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Bosch plant Verkauf des Geschäfts  
mit Verpackungsmaschinen 
Neuer Eigentümer für weiteres Wachstum gesucht 
 
 Bosch will Ressourcen aufgrund erforderlicher Transformation fokussieren 
 Verpackungstechnik kein Bosch-Kerngeschäft 
 Kaum unternehmerische und technologische Synergien im Konzern 
 Mittelständische Wettbewerber haben Strukturvorteile 
 Alle rund 6 100 Mitarbeiter in 15 Ländern sollen übernommen werden 
 Für die Kunden bleibt der Geschäftsbereich ein stabiler Partner 
 
 
 
Stuttgart – Nach intensiver und gründlicher Prüfung aller strategischen Optionen 
hat Bosch beschlossen, einen Käufer für das Geschäft mit Verpackungsmaschi-
nen (PA) zu suchen. Das betrifft die Bereiche Pharma und Food des Geschäfts-
bereichs Packaging Technology. 
 
Im Hinblick der Fokussierung der Bosch-Gruppe auf die erforderliche Transfor-
mation, haben sich innerhalb von Bosch keine unternehmerisch und technolo-
gisch ausreichend relevanten Synergien, und damit Perspektiven für die Zukunft 
des Bereiches bei Bosch, ergeben. Deswegen gehört die Verpackungstechnik 
nicht zum Kerngeschäft des Konzerns. PA ist im Projektgeschäft in spezialisier-
ten Bereichen der Verpackungsindustrie tätig. Zudem agiert das Unternehmen in 
einem mittelständischen Wettbewerbsumfeld. Dadurch haben die Wettbewerber 
Strukturvorteile. Bosch ist überzeugt, dass die Verpackungstechnik eine andere 
Aufstellung benötigt, um flexibler auf die spezifischen Anforderungen des Mark-
tes für den Sondermaschinenbau reagieren zu können. Der Spezialmaschinen-
bauer Robert Bosch Manufacturing Solutions GmbH ist eine eigenständige 
Rechtseinheit und verbleibt im Bosch-Konzern. 
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Perspektiven 
„Diese Entscheidung ermöglicht Bosch, sich stärker auf die Zukunftsthemen wie 
die Transformation des Konzerns und die Ausrichtung auf die zukünftige Digitali-
sierung, wie zum Beispiel Internet der Dinge zu konzentrieren sowie vorhandene 
Ressourcen entsprechend zu bündeln“, erläutert Dr. Stefan Hartung, Geschäfts-
führer der Robert Bosch GmbH mit Zuständigkeit für den Unternehmensbereich 
Energie- und Gebäudetechnik sowie Industrietechnik.  
 
„PA und Bosch, beide werden von dieser Entscheidung profitieren. Die Verpa-
ckungstechnik kann sich unter anderer Aufstellung flexibler auf die verschiedens-
ten Anforderungen des mittelständisch geprägten Marktes einstellen – Bosch 
ganz auf die anstehende, umfassende Transformation des Konzerns fokussie-
ren“, ergänzt Hartung. Zudem verfolgt die Bosch-Gruppe die Strategie, sich wett-
bewerbsgerecht aufzustellen. Folglich passt Bosch seine Geschäftsfelder konti-
nuierlich an – dazu gehört auch diese Entscheidung. 
 
Gute Produkte und steigende Nachfrage 
Die Produkte der Verpackungstechnik genießen in den jeweiligen Branchen auf-
grund der eingesetzten Technologie, neuen Konzepten und einer leistungsfähi-
gen Mannschaft einen sehr guten Ruf; jüngste Innovationen wurden ausgezeich-
net.  
 
„Meine Kollegen in der PA-Geschäftsführung und ich sind von dem zukünftigen 
Erfolg des Geschäfts überzeugt. Wir sind eines der größten Unternehmen unse-
rer Branche und klar auf dem richtigen Weg. Wir werden als starker, stabiler Be-
reich zusammenbleiben und als bewährtes Team – auch unter einem neuen Eig-
ner – unseren Kunden hervorragende Produktionslösungen und Services bereit-
stellen“, stellt Dr. Stefan König, Vorsitzender der Geschäftsführung der Robert 
Bosch Packaging Technology GmbH, fest. „PA war schon immer ein weitestge-
hend eigenständiger Bereich der Bosch-Gruppe und wird sich künftig noch spezi-
fischer für den Bedarf der Branche aufstellen können. Unsere Kunden werden 
davon profitieren.“ 
 
Zwar hatte PA in den beiden vergangenen Jahren in einzelnen Bereichen mit 
wirtschaftlichen Schwierigkeiten zu kämpfen. Unter neuer Führung hat das Un-
ternehmen jedoch erfolgreich begonnen sich neu auszurichten und bereits viele 
Einheiten für den weiter wachsenden Markt gut neu aufgestellt. So erwartet das 
Unternehmen für die kommenden Jahre eine steigende Nachfrage. Der Bereich 
Pharma entwickelt sich aufgrund seiner hohen technischen Differenzierung er-
freulich und wächst. Der Bereich Food hat seine Kerngebiete gestärkt und will 
seine Marktposition weiter ausbauen.  
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PA beschäftigt derzeit rund 6 100 Mitarbeiter in der Verpackungstechnik weltweit. 
Ziel ist es, dass alle Mitarbeiter und Standorte von einem Erwerber übernommen 
werden. Mitarbeiter und Arbeitnehmervertreter wurden heute über die Entschei-
dung informiert. Sie werden weiterhin regelmäßig Informationen über den Verlauf 
des Verkaufsprozesses erhalten.  
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Die Bosch-Gruppe ist ein international führendes Technologie- und Dienstleistungsunter- 
nehmen mit weltweit rund 402 000 Mitarbeitern (Stand: 31.12.2017). Sie erwirtschaftete im  
Geschäftsjahr 2017 einen Umsatz von 78,1 Milliarden Euro. Die Aktivitäten gliedern sich in  
die vier Unternehmensbereiche Mobility Solutions, Industrial Technology, Consumer Goods 
sowie Energy and Building Technology. Als führender Anbieter im Internet der Dinge (IoT)  
bietet Bosch innovative Lösungen für Smart Home, Smart City, Connected Mobility und  
Industrie 4.0. Mit seiner Kompetenz in Sensorik, Software und Services sowie der eigenen  
IoT Cloud ist das Unternehmen in der Lage, seinen Kunden vernetzte und domänenüber- 
greifende Lösungen aus einer Hand anzubieten. Strategisches Ziel der Bosch-Gruppe sind  
Lösungen für das vernetzte Leben. Mit innovativen und begeisternden Produkten und  
Dienstleistungen verbessert Bosch weltweit die Lebensqualität der Menschen. Bosch bietet 
„Technik fürs Leben“. Die Bosch-Gruppe umfasst die Robert Bosch GmbH und ihre rund  
440 Tochter- und Regionalgesellschaften in 60 Ländern. Inklusive Handels- und Dienstleis-
tungspartnern erstreckt sich der weltweite Fertigungs-, Entwicklungs- und Vertriebsverbund 
von Bosch über fast alle Länder der Welt. Basis für künftiges Wachstum ist die Innovations-
kraft des Unternehmens. Bosch beschäftigt weltweit rund 64 500 Mitarbeiter in Forschung  
und Entwicklung an 125 Standorten. 
 
Das Unternehmen wurde 1886 als „Werkstätte für Feinmechanik und Elektrotechnik“ von  
Robert Bosch (1861–1942) in Stuttgart gegründet. Die gesellschaftsrechtliche Struktur der  
Robert Bosch GmbH sichert die unternehmerische Selbstständigkeit der Bosch-Gruppe. Sie 
ermöglicht dem Unternehmen langfristig zu planen und in bedeutende Vorleistungen für die 
Zukunft zu investieren. Die Kapitalanteile der Robert Bosch GmbH liegen zu 92 Prozent bei 
der gemeinnützigen Robert Bosch Stiftung GmbH. Die Stimmrechte hält mehrheitlich die  
Robert Bosch Industrietreuhand KG; sie übt die unternehmerische Gesellschafterfunktion  
aus. Die übrigen Anteile liegen bei der Familie Bosch und der Robert Bosch GmbH. 
 
Mehr Informationen unter www.bosch.com, www.iot.bosch.com, www.bosch-presse.de, 
www.twitter.com/BoschPresse. 
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